
KOCHBUCH FÜR NALGONDA 
In einem gemeinsamen Projekt der Ministranten von St. Jakob ist ein 

Kochbuch mit indischen Rezepten entstanden. Die Gerichte wurden 

vorher von ihnen ausprobiert und für gut befunden. Nach dem 

besonders gestalteten Familiengottesdienst am 30.05.21 (siehe vor-

herige Seite), können Sie das Kochbuch mit nach Hause nehmen. 

Die Ministranten freuen sich, wenn Sie die Kinder von Nalgonda, der 

Heimatstadt von Pater Sagar Mennekanti, mit einer Spende unter-

stützen. Das Geld wird für Essen und Schulbildung verwendet. Ein 

herzliches „Vergelt‘s Gott“ für Ihre Spende und viel Freude beim 

Nachkochen. 

WEIßWURSTFRÜHSTÜCK IM DIVANO 
An Fronleichnam, 3. Juni 21, lädt das Team des DIVANO nach dem 

Gottesdienst zu einem Weißwurstfrühstück ein. Hierfür ist unbedingt 

eine Voranmeldung unter willkommen@divano-friedberg.de erfor-

derlich. Geöffnet ist das DIVANO von 10:00 bis 13:00 Uhr. 

Bis auf Weiteres gelten folgende Öffnungszeiten: 

Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag 9:00 bis 21:00 Uhr und 

Sonn– und Feiertage 10:00 bis 13:00 Uhr 

Das DIVANO-Team freut sich sehr, Sie wieder willkommen zu hei-

ßen. 

36 JUGENDLICHE WURDEN GEFIRMT 
Weihbischof Anton Losinger firmte am Freitag vor Pfingsten 36 Ju-

gendliche unserer Pfarrei unter Coronabedingungen. In zwei sehr 

eindrücklichen Gottesdiensten, die von den Jakobsingers musikalisch 

gestaltet wurden, erfragte der Firmspender die Bereitschaft der jun-

gen Leute, auch weiterhin in der Christusnachfolge zu leben. 

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ Weihbischof Anton für diesen wichti-

gen Dienst. 

WIEDER MESSEN IN ALTENHEIMEN 
Seit Pfingsten ist es uns wieder möglich, in den Alten– und Pflege-

heimen Gottesdienste zu feiern. Coronabedingt können leider keine 

Gottesdienstbesucher von außen teilnehmen. Auch im Krankenhaus 

finden die Mittwochsmessen wieder statt und werden auf die Kran-

kenzimmer übertragen. 

 

KOLLEKTEN 

30.05. / 06.06.21: Für die Anliegen der Stadtpfarrei  St. Jakob 

 

 

Foto Seite 4:  Fronleichnam 2017, Julian Schmidt 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  

Coronabedingt sind keine persönli-
chen Besuche möglich. 

Sonntag, 30.05.21 ------------------------------------- St. Jakob, 11:00 Uhr 

„Indischer“ Gottesdienst 
Dieser Gottesdienst wird musikalisch und mit Gesang von indischen 

Ordensschwestern und Priestern gestaltet. 

Die Predigt hält unser Kaplan, Pater Sagar Mennekanti. 

Die Ministranten von St. Jakob hatten die Idee dazu. 

Montag, 31.05.21 -------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Abschluss Marienmonat 
Wir beenden den Marienmonat Mai mit einer feierlichen Messe und 

anschließender eucharistischen Aussetzung. Musikalisch gestalten 

wir den Gottesdienst mit traditionellen Marienliedern. 

Donnerstag, 03.06.21 ----------------------Schlossweiher, 10:00 Uhr 

Fronleichnam 
Coronabedingt darf auch in diesem Jahr keine Fronleichnamspro-

zession stattfinden. Deshalb feiern wir den Fronleichnamsgottes-

dienst am Schlossweiher unterhalb des Wittelsbacher Schlosses. Eine 

Voranmeldung ist nicht notwendig. Bitte geben Sie einfach die aus-

gefüllte Teilnehmerkarte bei den Ordnern ab. 

Musikalisch wird der Gottesdienst von der Stadtkapelle Friedberg 

gestaltet. 

Bitte bringen Sie einen Klappstuhl mit, wenn Sie nicht so lange ste-

hen möchten. 

Bei Regenwetter findet die Messe in der Stadtpfarrkirche statt.. 

 ----------------------------------------------------------------------------------- Sankt Jakob 

Erstkommunion 2021 
Nach den Pfingstferien finden in St. Jakob die Erstkommunionfeiern 

statt. Für die 57 Kommunionkinder sind 6 Kommunionfeiern ge-

plant. So können neben den Familien auch weitere Angehörige 

und Freunde am Gottesdienst teilnehmen. Damit den Kommunion-

familien genügend Plätze in der Kirche zur Verfügung stehen, fin-

den die Feiern größtenteils samstags statt. Nur am Sonntag, 13.6. 

wird eine Erstkommunion um 11.00 Uhr stattfinden. Hier bitten wir 

die Gottesdienstbesucher, den Kommuniongästen den Vortritt zu 

lassen und an diesem Sonntag auf einen anderen Gottesdienst aus-

zuweichen. 

Die Kommuniontermine sind wie folgt: 

Samstag, 12.6. um 9.30 Uhr und 11.00 Uhr 

Sonntag, 13.6. um 11.00 Uhr 

Samstag, 19.6. um 9.30 Uhr und 11.00 Uhr 

Samstag, 03.7. um 9.30 Uhr 

Am Vorabend der Kommunionfeiern findet jeweils eine Tauferneue-

rungsfeier für die Familien statt. 

Da es in diesem Jahr keine Beichte vor der Erstkommunion geben 

kann, sind die Kinder zu einer Versöhnungsfeier eingeladen. Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   

Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   

IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 

www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 30.05.21 
HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

Ev: Mt 28,16-20     L 1: Dtn 4,32-34,39-40  /  L 2: Röm 8,14-17 

Die heilige Dreifaltigkeit ist nicht ein in sich selbst ruhendes Geheimnis. 

Von jeher spricht Gott sein Wort in die geschaffene Welt und im Wort ist 

die Kraft seines Geistes. Die Erschaffung der Welt und die Erlösung sind 

das Werk des dreifaltigen Gottes. In seiner Kraft wird bis ans Ende der Zeit 

das Evangelium verkündet und die Taufe gespendet. Die ganze Welt ist 

der Acker, auf dem das Wort Frucht bringen soll. 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe (EF) 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) - 

   Amalie Pfendner 

Ein Himmel auf Erden 
Jeder, der schon einmal einer Fronleichnamsprozession beige-

wohnt hat, wird ihn gesehen haben: Den mächtigen Tragebalda-

chin, der von einigen Gemeindemitgliedern getragen wird, wäh-

rend darunter der Priester das Allerheiligste durch den Ort trägt. 

Nicht ohne Grund wird er landläufig auch als „Himmel“ bezeichnet: 

Prächtig geschmückt, ist er Zeichen und zeitweilige Heimstatt des 

menschgewordenen Gottes, der auch heute noch in der Form der 

Eucharistie ganz konkret und anfassbar unter uns weilt – eine Vor-

ahnung des wahren Himmels, der uns alle einmal erwarten mag. 

Ursprünglich wird er rein praktischen Zweck gehabt haben, denn 

in den Prozessionen des Mittelalters wollte man die kostbare Monst-

ranz mit dem Allerheiligsten vor Regen schützen sowie den Priester 

vor allzu starkem Sonnenlicht bewahren. 

Außerdem war der Mittel- und Höhepunkt der oft sehr ausladen-

den Prozessionen damit für alle erkennbar. 

 

Später fand man weitere Deutungen: Die vier Tragestangen etwa 

stünden für die vier Evangelisten oder die vier Flüsse, in die sich der 

Paradiesfluss aufgeteilt habe. Letztendlich bleibt aber die Erkenntnis: 

Nicht der Tragehimmel ist das Entscheidende, sondern das, was 

sich darunter befindet. 

Fronleichnam ist gemeinsam mit Gründonnerstag das Hochfest der 

Eucharistie. Gott ist nicht nur einmal Mensch geworden und dann 

in den Himmel zurückgefahren, sondern er ist und bleibt fassbar un-

ter uns in den Gestalten von Brot und Wein. Wie schön ist es doch, 

in diesem Wissen Fronleichnam feiern zu können! 

 

Dankenswerterweise hat der Wallfahrerverein nun den historisch 

bedeutsamen „Friedberger Himmel“ restauriert. Die Pfarrei wäre 

Ihnen dankbar, wenn Sie die teure Restauration mit einer kleinen 

Spende (Kath. Kirchenstiftung St. Jakob, IBAN: DE25 7205 0000 

0000 0005 13 Verwendungszweck „Baldachin“) unterstützen könn-

ten – auf, dass auch künftige Generationen an Fronleichnam den 

Himmel selbst durch Friedberg tragen können! 

 

    Julian Schmidt, stv. PGR-Vorsitzender 

 

 

 

 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Michael, Elisabeth und

   Berta Völk 

MONTAG, 31.05.21 
Montag der 9. Woche im Jahreskreis 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

   mit Abschluss des Marienmonats 

DIENSTAG, 01.06.21 
Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Sechswochenamt -  

   Elfriede Schlögel 

MITTWOCH, 02.06.21 
Hl. Marcellinus u. hl. Petrus, Märtyrer in Rom 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

DONNERSTAG, 03.06.21 
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam 

10:00 Uhr  Schloss-  Hl. Messe (EF) 

  weiher Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob Hl. Messe (EF) 

FREITAG, 04.06.21 
Freitag der 9. Woche im Jahreskreis 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

   gest. JM Sabina Baumüller 

SAMSTAG, 05.06.21 
Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer 

17:00 Uhr  St. Jakob   Wortgottesdienst  

   zur Kommunion-Vorbereitung 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

SONNTAG, 06.06.21 
10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mk 3,20-35 L 1: Gen 3,9-15 L 2: 2 Kor 4,13-5,1 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) - 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe (EF) - Adolf Geppert mit Eltern 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe (EF) 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst (EF) - 

   JM Cilly, Josef u. Gottfried Selder 

   Zum Gedenken: Franz Xaver Eberle 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz (WG) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) - Michael Ziegenaus 

 

Trinitatis: 3 = 1 
Mit dieser Gleichung – oder besser Ungleichung? – versucht 

die Theologie das Wesen Gottes zu beschreiben. Während 

Mathematiker*innen für die Lösung dieser Aufgabe mindes-

tens zwei Zahlensysteme brauchen, ist das für die Theologie 

kein Problem: Gott ist dreifaltig einer. 

Schon im 4. Jahrhundert stand der irische Mönch und Missio-

nar Patrick vor der schwierigen Aufgabe, seinen Landsleuten 

die Trinität Gottes zu erklären. Der Sage nach zog er dazu 

den Vergleich mit einem Kleeblatt heran. Die drei Blätter des 

Kleeblattes würden Gott Vater, Sohn und den Heiligen Geist 

symbolisieren. Wie die drei Blätter zusammen ein Kleeblatt 

bilden, so bilden die drei Personen Vater, Sohn und Heiliger 

Geist den einen Gott. Ein Vergleich, der die Iren vom christli-

chen Glauben überzeugte. 

Ebenfalls im 4. Jahrhundert hatte der Heilige Augustinus sei-

ne liebe Not mit der Dreifaltigkeit Gottes. Er grübelte darüber 

nach und forschte, um für sich eine Antwort auf dieses Ge-

heimnis Gottes zu finden. Da traf er auf einen Knaben, der 

am Meer saß und versuchte, das ganze Meer in sein kleines 

Sandloch zu schaufeln. Als Augustinus ihn auf dieses unmög-

liche Unterfangen aufmerksam machte, soll der Knabe ihm 

geantwortet haben. „Und du versuchst den unendlichen 

Gott in deinen begrenzten Kopf hinein zu schaufeln.“ 

Eine große Lektion für Augustinus, aber auch für uns: Wir 

werden das Geheimnis Gottes nicht bis ins Letzte mit unse-

rem Verstand begreifen. Vielmehr ist es wichtig, Gott zu er-

fahren und in mein eigenes Leben hinein zu lassen. 
 

 

 

Elisabeth Wenderlein, Gemeindereferentin 


